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RA Karsten Köhler 

wurde nach dem Studium der Rechtswissenschaften an der 
Universität Leipzig und dem Referendariat in Sachsen als 
Rechtsanwalt im Jahr 2001 zugelassen und ist seitdem bei 

Luther bzw. den Vorgesellschaften beschäftigt. Seit 2002 ist er zudem 
als ständiger Mitarbeiter der Zeitschrift Vergaberecht tätig und seit 
September 2016 Fachanwalt für Vergaberecht. Er ist regelmäßig als 
Referent bei Seminaren im Vergaberecht tätig. 

 

RA und FA für Vergaberecht, FA für Verwaltungsrecht, 
FA für Steuerrecht Lars Mörchen, Magdeburg 
begann 2000 seine berufliche Tätigkeit als Rechtsanwalt in 

der Kanzlei CBH Rechtsanwälte. 

Seit 2006 arbeitete Lars Mörchen in verschiedenen mittelständischen 
Kanzleien in Halle (Saale) und Magdeburg. Seit November 2017 ist 
Lars Mörchen bei der eureos gmbh steuerberatungsgesellschaft 
rechtsanwaltsgesellschaft am Standort Magdeburg tätig. Hier ist er 
für das vergaberechtliche Dezernat verantwortlich. Der Schwerpunkt 
seiner Tätigkeit sind das Verwaltungsrecht und das Vergaberecht im 
Rahmen der Beratung von Kommunen und Zweckverbänden. Im 
Vergaberecht berät er sowohl öffentliche Auftraggeber und Bieter in 
allen Phasen des Vergabeverfahrens. In Nachprüfungsverfahren 
übernimmt er die Vertretung vor den Vergabekammern und den 
OLG-Vergabesenaten. Auch die Beratung von 
Zuwendungsempfängern im Bereich des Vergaberechts bildet einen 
wesentlichen Schwerpunkt. Seit 2021 berät Lars Mörchen die 
Architektenkammer Sachsen-Anhalt zu vergaberechtlichen Fragen 
und rechtlichen Problemen der Kammer und wurde von der 
Vertreterversammlung in den Ausschuss für Wettbewerbe und 
Vergabe gewählt. 

RD Ass. jur. Daniel R. Nikolaides 

ist Referatsleiter des Zentraler Einkauf im Bundesamt für 
Auswärtige Angelegenheiten. Davor war er mehrere Jahre in 
leitender Position im Vergabewesen bei der Landeshaupt- 

stadt Stuttgart und der Stadt Mannheim sowie als juristischer Mitar- 
beiter bei der Stadt Karlsruhe tätig. Neben seiner langjährigen Refe- 
rententätigkeit tritt er auch als Autor von Fachbeiträgen zum Thema 
Vergabe und Beschaffung in Erscheinung. Er ist Mitautor des Stan- 
dardkommentars BeckOK Vergaberecht. 

Dipl.-Verww. (FH) Hans Schaller, Burglengenfeld 

hat langjährige praktische Erfahrungen in der kommunalen und 
staatlichen Verwaltung (Abteilungsleiter Recht und Wirtschaft 
einer Kommunalverwaltung, Prüfer im Vergabe- und 

Zuwendungsbereich, Begleitung von Vergabe- und Zuwendungsverfahren. 
Hans Schaller ist Lehrbeauftragter an den Hochschulen Osnabrück und 
Güstrow und freiberuflicher Dozent (Vergaberecht, Zuwendungswesen). 
Er ist zudem Autor zahlreicher Publikationen in namhaften 
Fachzeitschriften zum Vergabe- und Zuwendungsrecht (wie z. B. NZBau, 
Landes- und Kommunalverwaltung, Zeitschrift für deutsches und 
internationales Bau- und Vergaberecht), Kommentar zur VOL/A (5. Auf- 
lage) sowie zur Unterschwellenvergabeverordnung (jeweils Beck- Verlag). 

RiOLG Jörg Wiedemann 

hat von 1987 bis 1991 an der Humboldt-Universität zu Berlin 
Rechtswissenschaften studiert, sein 1. Staatsexamen in Berlin 
und sein 2. Staatsexamen in Düsseldorf abgelegt. Er ist 

seit 1994 in der Justiz Sachsen-Anhalts in verschiedenen 

Verwendungen und seit 1998 ununterbrochen am Oberlandesgericht 
Naumburg tätig. Seit 1999 ist er u.a. auch in dem (jeweiligen) 
Vergabesenat und in dem Zivilsenat tätig, dem Zivilrechtsstreitigkeiten 
im Zusammenhang mit der Vergabe öffentlicher Aufträge (v. a. 
Primärrechtsschutz außerhalb des GWB, Haftung für 
Vergaberechtsverstöße) ausschließlich zugewiesen sind. Seit 2018 ist ei- 
ner der beiden Zivilsenate, denen er angehört, für Rechtsstreitigkeiten 
i.S.v. § 119a Satz 1 Nr. 2 GVG aus Bau- und Architektenverträgen sowie 
aus Ingenieurverträgen, soweit sie im Zusammenhang mit Bauleistungen 
stehen, zuständig (Rechtsmittel gegen die Entscheidungen der Landgerichte in 
Magdeburg und Halle (Saale)). Jörg Wiedemann tritt seit 2001 als Referent in 
Weiterbildungsveranstaltungen zum Vergaberecht auf, hat Aufsätze in 
Fachzeitschriften veröffentlicht und wirkt an zwei Lehrbüchern zum 
Vergaberecht sowie an mehreren vergaberechtlichen Kommentaren als Autor 
mit. 

Teilnehmerkreis 

Lokaler Branchentreff! Hier kommen Mitarbeitende der Vergabestellen Sachsen, 
Sachsen-Anhalt, Thüringen, Brandenburg und Berlin zum Austausch und 
Networking zusammen. Gleichermaßen sind Berater, Geschäftsführer, 
Architekten und Ingenieure aus den Abteilungen, die mit der Durchführung von 
Vergabeverfahren betraut oder diese rechtlich, betriebswirtschaftlich oder 
technisch begleiten sowie Rechtsanwälte angesprochen. Praxiserfahrungen im 
Vergaberecht bei Auftragnehmern und Auftraggebern sollten vorhanden sein. 

 
Ziel 

Save the Date! Wir bieten Ihnen hier eine jährlich stattfindende Platt- form, um 
sich über die neuen aktuellen Entwicklungen aus Politik, Wissenschaft und 
Gesetzgebung zu informieren, Kollegen und Bekannte zu treffen und sich 
miteinander auszutauschen. Wir greifen praxisrelevante und richtungsweisende 
Fragen und Neuerungen aus dem vergaberechtlichen Kontext auf und lassen 
Experten dazu zu Wort kommen. Holen Sie sich das vergaberechtliche Rüstzeug 
für Ihren Arbeitsalltag auf angenehme Art und Weise. 

 

2. IBR-Vergaberechtstag: Praktikertreffen in Erfurt 

 
Referenten: RA Karsten Köhler, Leipzig; RA und FA für Vergaberecht, FA für 

Verwaltungsrecht, FA für Steuerrecht Lars Mörchen, Magdeburg; 
RD Ass. jur. Daniel R. Nikolaides; Dipl.-Verww. Hans Schaller; 
RiOLG Jörg Wiedemann, Naumburg (Saale) 

Datum: Donnerstag, 29.08.2024, 09:30 - 17:00 Uhr 

Ort: Dorint Hotel am Dom Erfurt Preis: 599,- Euro zzgl. 19% MwSt. 
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Themen 

 
Die gemeinsame Vergabestelle - Ein Weg zu effizienten Lösungen 

RD Ass. jur. Daniel R. Nikolaidis 

• Einrichtung, insb. Vertrag, Vergabeverfahren, Institutionalisierung 

• Aufgaben, insb. Organisatorische Struktur, Aufgabenteilung 

• Finanzierung, insb. Erstattung, Umsatzsteuer 

• Beendigung 
 

Verwendung von Vordrucken: 
Rechtssichere Vergabe von Liefer- und Dienstleistungsaufträgen – 
Vereinfachung der Verfahren 
Hans Schaller 

•  Vermeidung von Vergabeverstöße durch förmlich 
unvollständige Vergabeunterlagen 

• Vermeidung von Bieterausschlüssen durch formal unrichtige 
Angebote 

• Rechtssichere Vereinbarung von Allgemeinen- Zusätzlichen und 
Besonderen Vertragsbedingungen 

• Vermeidung von Mängeln durch zusätzliche 
„Vertragsurkunden“ (Grundsatz von Angebot und Zuschlag) 

• Richtlinien zur Anwendung von Vordrucken bzw. deren 
rechtliche Ausgestaltung, wie z. B. zu 
Oberschwellenveröffentlichungen („eForms“) 

• Innerdienstlich: Klare Vorgaben zu Dokumentation der 

Verfahrenseinleitung und - durchführung 

 
Vergaberecht bei Zuwendungen - Wie behalten Fördermittelempfänger 
die „Knete“? 

RA Lars Mörchen 

 
Risikomanagement in Vergabeverfahren - Strategien zur Vermeidung 
von Rechtsstreitigkeiten 
RA Karsten Köhler, Fachanwalt für Vergaberecht 

• Alles voller Risiken - Leistungsverzeichnis, Eignungs- und 
Wertungskriterien, Mindestanforderungen, Vertragsentwurf 

• Umgang mit Bieterfragen, rechtssichere Antworten und 

ausreichende Transparenz 

• Rügen und Rügebeantwortung, weniger ist mehr 

• „Schlechte Nachricht ist ein schlechter Gast“ – wie formuliert 
man Absagen 

 
Eignungsprüfung ohne wirksam bekanntgemachtes Mindestkriterium 

RiOLG Jörg Wiedemann 

• Grenzen der Auslegung der Bekanntmachung 

• Aussagegehalt von Eigenerklärungen 

• Aufklärung, Nachforderung oder Ausschluss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nähere Infos und Anmeldung unter www.ibr-seminare.de 

http://www.ibr-seminare.de/


IBR-SEMINARE 2. Halbjahr 2024 
 

Jetzt anmelden 

Fax: 0621 - 2 83 83 

E-Mail: romy.gruesser@ibr-seminare.de 

Kontakt bei Fragen: 
Romy Grüßer, Tel: 0621 - 120 32-19 

Nicole Weigend, Tel: 0621 - 120 32-14 
Arina Milijenko, Tel: 0621 - 120 32-23 

Alexandra Cichuttek, Tel: 0621 - 120 32-35 

 

10% 
Frühbucherrabatt 

bei Buchung bis zum 30.06.2024 

20% Rabatt für Kommunen, Kreise, Landes- 
und Bundesbehörden auf vergaberechtliche 
Seminare – Rabatte sind nicht kombinierbar. 

 

2. IBR-Vergaberechtstag: Praktikertreffen in Erfurt 

 
Referenten: RA Karsten Köhler, Leipzig; RA Lars Mörchen, Magdeburg; RD Ass. jur. Daniel R. Nikolaides, 

Berlin; Dipl.-Verww. Hans Schaller, Burglengenfeld; RiOLG Jörg Wiedemann, Naumburg (Saale) 

 
Datum: Donnerstag, 29.08.2024, 09:30 - 17:00 Uhr 

Ort: Dorint Hotel am Dom Erfurt Preis: 599,- Euro zzgl. 19% MwSt. 
 

 Ich bin Mitarbeiter/-in einer Behörde/Kommune und erhalte 20% Nachlass auf den regulären Seminarpreis 

 

Hiermit melde ich mich bzw. uns zu diesem Seminar an: Bitte in Druckbuchstaben 

 
Titel 

Vorname, Name 

Firma 

Gesellschaft 

Straße 

Hausnummer 

PLZ 

Ort 

Telefon 
Telefax 

E-Mail- 
Adresse 

Datum 
Unterschrift 

 
Nur falls zutreffend: 

Benötigen Sie Fortbildungspunkte? ja nein 

Firmenstempel 

 
 
 

 

 

 
Geben Sie hier bitte die für Sie zuständige Architekten- oder Ingenieurkammer an 

Sie erhalten ausführliche Seminarunterlagen. Der Seminarpreis versteht sich inkl. Mittagessen mit Softgetränk, Snacks, 
Tagungs- und Pausengetränke 

 

Für Ihren Fortbildungsnachweis: Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung über 6 Zeitstunden (8 Weiterbildungspunkte der verschiede- 

nen Architekten- und Ingenieurkammern: Bitte bei Anmeldung die für Sie zuständige Kammer angeben). 
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